
2339

Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 289.
Montag den 18. Dezember 1876.

(4601—1) Ni. 3616.

Concurs-Kundmachung.
Bei diesem k. l . Landesgerichte wird für Grunb-

buchs-AnlegungSarbeiten ein geschäftsgewandter und
im Kataster einige Kenntnisse besitzender Schrift-
führer mit einer schönen und geläufigen Handschrift
gegen ein Taggeld von 1 f l . 20 kr. sogleich auf-
genommen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche Hieramts
einzubringen.

Laibach am 14. Dezember 1876.

K. l. Lanbesgeiichts-Präsibium.

(4542-3) Nr. 3540.

Bezirksrichterstelle.
Vei dem k. k. Bezirksgerichte in Illyrisch-

Feistriz ist die Vezirksrichterstelle mit den Bezügen
der V I I I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber wollen ihre vorschriftsmäßig
belegten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der
beiden Landessprachen nachzuweisen ist,

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

Hieramts einbringen.
Laibach am 8. Dezember 1876.

Vom k. k. Landesgerichts-Prafidmm.

(4559—2) Nr. 9113.

Bezirks-Wundarztenstelle.
I m Bezirke Radmannsdorf ist der BezirkS-

Wundarztenposten im Marktorte Kropp mit einer
Iahresremuneration pr. 200 st. auS der Bezirks-
kasse zu besetzen.

Bewerber um diesen Posten wollen ihre ge-
hörig documentierten Gesuche

biS 2 6 . J ä n n e r 1 8 7 7

Hieramts überreichen.
K. k. Bezirkshauptmannschaft Radmannsdorf

am 10. Dezember 1876.

(4462—3) Nr. 7909.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Gewerbsparteien, unbekannten

Aufenthaltes, werden aufgefordert, ihre Erwerb-
steuer-Rückstände, und zwar:

Herr Anton KoleZa, Tischler, ad Artikel 8 der
Steuergemeinde Kerschdors, für die Jahre 1875
und 1876 im Betrage von 10 st. 6 kr.;

Herr Mart in Arko, Gemischtwarenkrä'mer, aä
Artikel 6 der Steuergemeinde Selo-Schön-
berg für die Jahre 1875 und 1876 im
Betrage per 9 ft. 85 kr.; und

Herr Anton Ladiha, K l e i n v i e h s t e c h e r ^ ä ^ .
tikel 106 der Steuergemeinbe Treffen, für
das Jahr 1876 im Betrage per 5 fl. 8 ' ) kr

so gewiß ^' " '
b i n n e n 1 4 T a g e n

beim k. k. Steueramte in Treffen einzuzahlen als
wldngens ihre Gewerbe von Amts weqen aelösckt
würden. " u«",u,l

K. k. Bezirkshauptmannschaft Rudolfswerth
am 30. November 1876.

Der l. l. Bezirlshauptmann: G le l .

(4556-3) ' N77370?-

Verlautbarung.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte in Wippach

werden zum Behufe der ^

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Katastralgemeinde S l a p die Lokalerhe-

bungen
auf den 1 8 . D e z e m b e r d. I .

und d« folgenden Tage, jedesmal um 9 Uhr vor^
mittags im Orte Slap, mit dem Beifügen an-
geordnet daß bei denselben alle Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, erscheinen und alles 7«r
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeia^
nete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 1 1 . Dezem-
ber 1876. '

A n z e i g e b l a t t .
(4109—3) Nr. 1929.

Executive Feilbietung.
Bon dtm l. t. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit belannt gemacht:
ES sti über das Ansuchen des Herrn

Valentin Sturm von Polilsch, durch den
Machthaber hcrrn Fianz Kunstel von
Radmannsdorf, gegen Valentin Rasingcr
von Birnbaum Nr. 1 wegen auS dem
Zahlungsbefehle vom 23. November 1875,

w die exec, öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, <m Grundbuche
d<r Herrschaft Mißenfels 8ub Nr . -
Nr 34 und 088 vorkommenden, ger,chtllch
auf 1358 f l . und 1310 fl. bewertheten
Realitäten zu Birnbaum Eonsc. - Nr 1
gewilliget und zur Bornahme dersel n
die drei Feilbielungs-Tagsatzungen «uf den

20. Dezember 1 8 7 6 ,
24. J ä n n e r und
24. Feb rua r 1 8 7 7 ,

. jedesmal vormittags um 10 Uhr, hlerge-
ichts mit dem Anhange best.mmt word n

daß die feilzubietenden «"l.tütennur bel der
lebten sseilbietung auch unter dem Schä-

gegeben werden. « ^. /« ^
Die GchätzungSprotololle, die Grund,

buchsertracte und die LicitationSbedingn.sse,
können bei diesem Gerichte w den ge-,
wohnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau am 16ten
Oktober 1876.

( 4 1 6 6 - 5 7 ' " r . 11190.

Orecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feiftriz

»lrd hlemit belannt gemacht:
Es sel über das Ansuchen dcr Antonia

Gamsa von Feiftriz, durch den Macht.
Haber Herrn Raimund Samsa von ^e'ftrlz,
gegen Johann Gert von Tomme Nr. 9
wegen schuldigen 17 ft. 33 kr. 0 W. o.». o.
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
des Gutes Pirl<nlhal gud Urb-Nr. 537
vorkommenden Realitül. im gerichtlich er-
hobenen Schähungswcrlhe von 2000 st.

«. W., gewilligt und zur Vornahme der-
selben die drei Fellbieluligs-Tagsahungcn
auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,
2 3. J ä n n e r und
23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor.
den, daß die feilzubiclcnde Realität nur
bei der letzten Fe'lbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hlntangegcbcn werde.

DaS SchähungSprotololl, der Grund,
bu^eftract und die Licilationsbedingnisse
lünnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Feistriz am 29sten
September 1876.

(3702—3) Nr. 7818.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur, uow. des hohen Aerars, die
exec. Versteigerung der dem Johann Lazar
von Malavas gehörigen, gerichllich auf
1210 ft. geschätzten Realität sud Rctf.-
Nr. 4 1 , wm. I , loi. 385 aä Zuvclsberg
bewilliget und hiezu dreiFellbietungS.Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

2 1 . Dez ember 1 8 7 6 ,
bit zweite auf den

30. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. Feb rua r 1 6 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiesigen AmlSgebüude mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden
der Licilationscommifsion zu erlegen hat,
sowic das SchähungSprotololl und der

GrundbuchSextract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur einaeseher: werden.

K. l. Bezirksgericht Glvßlaschiz am
7. September 1876.

(4381—3) Nr. 22551.

Executive«
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. ivezirlsgerlchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margareth
Rode von Mala Logajna die excc. Verftei.
gclung der dem Philipp Zdravje von Eis»
dorf gehörigen, ge:ichilich auf 328 ft. ge»
schätzten Realität Uib.-Nr. 246, Rctf..
Nr. 191 ad Sonnegg bewilliget und hiezu
drei Fellbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

20 J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem SchätzungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprbtololl und der Grund-
buchSextracl lvnnen in der blesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 31. Oktober 1876.

(4514—2) Nr. 9073.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wlrt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« l. l . Steuer-
amtcs Ootlschee die exec. Versteigerung der
den Andreas und Maria Ianeö von WiS-
garn glhöiigen, gerichtlich auf 1000 ft.

geschätzten, »ub wiu. X X I V . toi. 3395
vorkommenden Realitüt bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . I ü n n e r , '
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M 2 r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß biePfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zuhanden der
Ncitationscommission zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am Ittten
November 1876.

( 4 4 3 4 - 2 ) Nr. 13168.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Vezirlsgerlchte Feiftriz

wird dem unbekannt wo in Kroatien be-
findlichen Kaspar Penlo von Parje belannt
gemacht:

E« sei in der Executionssache der l . l .
Flnanzprocuratur, in Vertretung des hohen
Aerars und Glundentlaftungsfondes, zegen
Anton Penlo von Parje Nr. 10 pek>.75fi.
30 ' / , lr. 0. W. c. ». c. die fur ihn be-
stimmte Realfellbletun8«rublil vom Ve-
scheide 22. September 1876, Z. 10926,
betreffend die im Grundbuche der Herrschaft
Prem »ud Urb. - Nr. 4 vorkommende
Realität, dem ihm zur Wahrung seiner
Rechte aufgestellten Curator Herrn Franz
Veninger von Dornego, Nr. 28 zugefte«»
worden.

K l. Bezirksgericht Feistrlz a« itOftm
November 1876.
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(437b-3) Nr. 20937.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom e. l. ftädt.'deleg. Bezirksgerichte
Lllibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuratur in Laibach die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Andreas Zdravje von
St. George» gehörigen, gerichtlich auf
2134 ft. geschätzte« Realität Urb.-Nr. 609,
Rctf..Nr. 452 aä Sonnegg im Reassumle-
rungswege bewilliget und hiezu die Feil«
bletungS-Tagfahung auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei dieser Feildletung auch
unter dem Schätzwerth Hinlangegeben wer-
den wird.

Die Licitations-Vedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationS-Eommifsion zu erlegen hat, so«
wie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . stüdt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 12. Oktober 1876.

(4455__3) Nr. 4597.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt g:macht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Kwa«, durch Herrn Dr.Mencinger. die
executive Versteigerung der der Marianna
Auman von Oberfernil gehörigen, gericht«
lich auf 3214 f l . geschützten, im Grund-
buche Commenda St . Peter »ud Urb.«
Nr. 10/37, Einl.-Nr. 689 votlommenden
Realitiit. und im Grundbuche des l, l .
Bezirksgerichtes Krainburg Einl.-Nr.956
und 957 vorkommenden Aecker bewilliget
und hiezu die einzige FeilbietungS-Tag-
satzung auf den

22 . Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandobjecte bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schll»
tzungSwerthe Hinlangegeben werden.

Die LicitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vabium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie die Schähungsprotololle und die
Grundbuchs eftracte können in der die«-
gerichtliHen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
3. September I«?6.

(4181—3) Nr. 10926.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Feiftriz wird
bekannt gemacht:

LS sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur in Laibach, in Vertretung deS
hohen AerarS und GrundentlastungSfondes,
die exec. Fellbietung der dem Anton Penlo
von Parje Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 1450 fi. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Prem nud Urb.-Nr. 4 vor«
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. D e z e m b e r 1 6 7 6 ,
die zlveite auf den

23. J ä n n e r
und l'le dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der VerichtSlanzlei mit dem Anhangs
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzung^werth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

D l l LlcitationSbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachttm
«nbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltsstionscommifsion zu erlegen hat, sowie
das SchähungSprotololl und der Grund-
buchSezctract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 22ften
September 1876.

(4459-3 ) Nr. 5593.

Zweite ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf daS hierorttge kdict

vom 8. September l. I . , Z. 5593, wird
bekannt gemacht, daß zu der in der Ere«
cutionssache des k. l. Steueramtes Kram«
bürg gegen Johann Rechberger von Klanz
peto. 62 fi. 4? kr. auf den 23. Novem.
ber l. I . angeordneten ersten Realfeil«
bietung lein Kauflustiger erschienen ist,
daher zur zweiten auf den

23. Dezember l. I .
angeordneten Fellbietung geschritten wirb.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
23. November 1876.

(4326—3) Nr. 14513.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l- l. stüdt.«beleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz Plntar
von Rudolfswerth, Bevollmächtigter des
Johann Plauz von Kürbisdorf, die ezcec.
Versteigerung der dem Michael Hartel
von RegerSdorf gehörigen, gerichtlich auf
2375 fl. geschätzten Realität »ub Urb.«
Nr. 107 aäThurn-Gallenstein peto. 225 fl.
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

29. J ä n n e r
und die dritte auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur u u
oder iiber dem SchahungsweUh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zuhanden der
LicitlltlonScommisfioli zu erlegen hat, sowie
daS SchähungSprotuloll und der Grund-
buchSextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 19. Oktober 1876.

(3485—3) Nr. 11894.

Erinnerung
an Georg Z o n t a , Pupille und Be-
fitzerSgrschwister, unbekannten Aufenthaltes,
und deren^unbelannte Erben und RechlS«

Nachfolger.
Von dem k. t. städt.. beleg. Bezirks-

gerichte RudolfSwerlh wird dem Georg
Zonta, Pupille und BefitzerSgeschwistern,
unbekannten Aufenthaltes, und deren m>-
belannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Kasteliz von Froschdorf,
durch Dr. Stedl, die Klage kuf Verjähr«-
und Erlofchenerllürung der Tabularfor«
derung pr. 341 fl. 7 kr. C M . odec358 fi.
17 kr. ö. W. eingebracht, und eS sei zur
mündlichen Verhandlung dieftr Rechts"
sache die Tagsatzung auf den

22. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange deS § 29 a. G. O. angeordnet
wurden.

Da der Aufenthaltsort der Gellag«
ten diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Rosina, Ndoocat in Rubolfswerth,
als curator 3.6 aowm bestellt.

Dieselben werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord«
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechlS-
behelfe auch dem benannten Curator an die
H«md zu geben, fich die aus einer Verab-
süumung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben werden.

RudolfSwerlh a» 26. August 1876.

(4127—3) Nr. 9575.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte AdelSverg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS GlaSTomsii
von Feistriz die executive Feilbletung der
dem Andreas Fatur von Petelinje Nr. 17
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 1493 ft. 60 kr. geschätzten
Realität Urb-Nr. 3 uä Prem xow. 47 fl.
o. 8. e. bewilliget und hiezu drei Feil-
blelungS'Tagslltzungen, die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
dle zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Fcllbietung nur um ober
über dem Schützungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Das SchätzungSprotololl, die Llcita-
tionsbedingnisse und der Grundbuchsextract
können hiergerlchts eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht AdelSberg am
18. Oktober 1876.

(4376 -3 ) Nr. 20240.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach l^ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuratur in Laibach die dritte exttulioe
Versteigerung der dein Johann GarbaiS
in Poogoriz gehörigen, gerichtlich auf
1784 ft. geschätzten Realilüt Urb.-Nr. 108,
toi. 434 2ä Pfarrlirchengilt S t . Marein
im Reassumierungswege bewilliget und
hiezu die Feilbietungs-Tagsahung auf den

23. D e z e m b e r d. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der dies»
gerichtlichen AmtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegeben wird.

Dle Kicilationsbedingillsse, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Nnbole ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchähungSpro!otoll und der
GrundbuchSeftract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.«deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 28. September 1876.

(4283—3) Nr. 6101.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. BezirtSgerlchte Wippach

wird kund gemacht:
Zur Vornahme der mit dem Vesch'ide

des l. l . Handels» und SeegerichteS Trieft
vom 13. Oltober 1876 bewilligten efecu«
liven Feildieluug der cxcc. gepfändeten und
laut Protokolles ddlo. 13. Jul i 1^76 auf
251 ft. 80 kr. geschätzten Vesitzrechte auf
das Haus Consc.-Nr.28 in Gudanje, die
«lecker »bwM« Parz.-Nr.2286, „ M a v a "
Parz. - Nr. 2369, die Weide „pusav»"
Parz..Nr.2368, die Wiese „pr i 2 S m I M "
Parz.-Nr.267, die Aecker mit Reben ,128k"
Parz.«Nr. 2008 und „ d l ^ « Parz.-Nr.
2284 — werden zwei FeiloletungS«Tag«
satzungen auf den

22. Dezember 1 8 7 6
und auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, daß bei
dem ersten Termine daS zu veräußernde
Vesitzrecht nicht unter dem Schätzuna«-
werthe, bei dem zweiten und letzten aber
auch unter dem Schähungswcrthe gegen
allsogleiche Bezahlung an dm Meistbieten-
den hintangegeden werde; daß vom Er-
läge deS FeilvlclmlgSerlöseS die ExecutionS-
Handelsfirma bls zum Belaufe ihrer For-
derung, für den Fall dieselbe als Erstcherin
erscheinen sollte, befreit werde; daß vom
Tage deS erstandenen Vesitzr.chtcS die
Steuern und sonstigen «bgaben von dcm
Ersteher zu tragen sein werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 24sttn
Oltober 1876.

(4108—3) Nr. 1793.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit bekannt «emacht:
ES sei über daS Ansuchen deS Simon

Zerjou von Kronau Nr. 23 gegen Johann
Meschiel von Ralschach Nr. 59 wegen auS
dem Vergleiche vom 10. März 1874,
Z 419, schuldigen 577 ft. 28 kr. ö. W.
o. 8. o. in die exec, öffentliche Verstei-
gcrung der dem letzteren gehörigen, im
Orundbuche der Herrschaft WeißenfclS
»ub Urb.-Nr. 371 vorkommende», zu Rat«
schach »ub Eonsc.'Nr. 59 liegenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen SchätzungS-
werthe von 4665 fl. ö. W. , gewilllget
und zur Vornahme derselben die drei Feil«
bictungS-Tagsatzungen auf den

20. Dezember 1 8 7 6 ,
24. J ä n n e r und
24. Feb rua r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
VchätzungSwerthe an den Meistbietenden
hintllligrgcben werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kronau am 29sten
September 1876.

^4096—3) Nr. 7843.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Hu-
bolin, lmrch Dr. Ncnedilter, die efec. Ver-
steigerung der dem Gcora Lipowitz von
Gehal gehörigen, gerichtlich auf 1080 fl.
geschätzten Realität »ub wm. XXVI , loi.
3672 llä Herrschaft Gottschce bewilliget
und hiezu die einzige dritte sseilbietunlls-
Tagfahung auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags von 9 bis l 2 Uhr, in der Nm!S«
lanzlel mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealität bei dieser Feil-
bietung auch unter dem SchützungSweithe
hintanqegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationScommlsfton zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchSeftract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gotlschee 5lll
28, September 1876.

(3055—3) Nr. 6696.

Erinnerung
an die unbekannt wo btfindlichen Jakob,
M i c h a e l und A n n a M l l a u z »md

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Ndlls-

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Jakob, Michael und Anna Miliauz und
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

ES habe Johann Milauz von Adels-
berg wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschencrllärung der f "
sie auf der Realltät Urb. - Nr. 23 A
NuSzug 87 von AdelSberg sicheracst^.
Forderung von 75 ft., auS dem ^ " ^
scheine vom 9. Mai 1837. s u b ^ '
26. Jul i 1876. Z. 6696, h < e " ^ . , d .
gebracht, worüber zur ordentlich«
lichen Verhandlung die Taasatz""» '

22 . Dezember ^ ^ ' „

?ndern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenfalls
dicsc NcchtSsache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt weiden wird.

K. l . Bezirksgericht AdelSberg am 29sten
I u l l 1876.
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Vchte», aeruchlsses. wohlschmeckendes

aus illergen in Norwegen.
^«!») 10-4 frische Füllung.

Bewährtes Mittel Men
Brust- und Lungenleiden.

3n Flaschen sammt Hebrllliäiianwtisunc, 5 70 lr.
lcht zn belummtn bti VlOt<,r?ru5ooi5,Nath.

houspla^ 4, «tinhorn Aplithele in i?aibacd.

(4565-2) Nr. !3848.

Bctauutmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistrl,

»vird drn unbekannt wo befindlichen Tabu-
larqlaubiaern, resp. ^eren unbekannten
Ncchtsnachsolgern, Stefan, Josef, Maria,
Helena Katharina. Helena Iosefa und
Maria Anna und AaneS Gcrl bekannt
gemacht, daß der in der ExeculionSsacke
d?r Antonla Samsa von Fc'striz. nun in
Soderschiz, gegcn Johann Gcrl von To-
"ine Nr. 9 erhangene Realfeilbietun^.
Bescheid vom 29. September 1876. Zahl
N190, betreffend die dem Johann Gerl
»ehtziigr. im Grundbuche des GuteS Plr-
lemhal sub Urb.-Nr. 537 vorkommende
Realität dem für sie bestellten Emato,
Herr» Fra:,z Geniger vun Dori^gg Nr.28
zugestellt words« ist.

K l. Bezirksgericht Fcistriz am dten
Dezember 1876. ^ .

(4ä31—3) Nr. 13351.

Äetamttmachlma.
Vum t.l.Bezirlsaelichtc Fei,tt,z w,rd

^ unbekannt wo befindlichen Re!t!Snach.
'Hrlli der gestorbenen Tabula, Laubiger
^ichccl und Maria Roic und Katharina
^tembcrger bekannt gemacht:

(ös slien in der ExcelltionSsache der
f. f. A!!,a»>zprocural»!,, uou» des hohc»
LlermS, gegen Josef Noic von Verbiza
Nr 20 pew. 1!6 ft. 8b ts. c. 8. c. die
<ür dieselben bestimmten RealfeiloietungS-
'«bril.n vom Bescheide ^.August I870,

,̂ 9000, betreffend die lm Grundbuche
itt bersschaft Iablanlz nub Urb.-Nr. 179
borlommenden Realität, dem lhnen zur
Ehrung ihrer Rechte aufgestellten curator
»Ü LcwN, Herrn Franz Beninger von
Cornea« Nr. 28 MlsteUt worden

K.k Bezirksgericht Feistriz am 24sten
November 1876.

^ 4 3 8 4 - 3 ) Nr. 21116.

Erecutive
»tealitätell-Velfteinenmst.

Vom k.l . städt.-dcleg. Bezirksgerichte
îbach wird bel.mnt gemacht:

Es sei über »"suchen des 3«n°z S e -
"iia, durch Dr.Nhazhizh, die ^ c . Vcrstei-
wung der dem Anton Stermsavon
^t Marein, durch den Curator Georg
tzlermöa von ebendort, «ebilrigcn, gcr.cht-
i« auf 3218 ft. 40 lr. gcschähttn 3lealitüt
Urb..Nr. 51 ücl Grundbuch St. Marein
^ i l l i t te t und hiezu drei 3 " " ^ « '
Satzungen, und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 7 b ,
ble zweite auf den

24. Jänner
"lld die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
lldtvmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
htrgerichl« mit dem «nhanae anaeordnel
^°rden dah die Pfandrealilüt bei der
'tsten und zweiten Feilbietung nur um
°l»«r über dem Schiitzungewerlh, bel der
"llten aber auch unter demselben hintan-
^geben werden wird.
, Die vicitationsbedingnisse, wornach
'Mtsondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10«/« Vadium zuhanden der
^lcltationscommission zu erlegen hat, sowie
ba» SchühungSprotololl und der Grund-
^«extract kdnnen in der diesgerichtlichen
"tglstratur eingesehen werden.
^ K. l. stüdt.'deleg. Vezirlsgericht Laibach
°Ul 23. Oktober 1876.

4

(4310—3) Nr. 1560.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom l. l. Krelsgerichte «udolfSwerth
wird bekannt acmacht:

E« sei über Ansuchen, des Herrn Math.
Ftnz, durch Dr, Rosina, d,e rx«. Belstei-
gerung der der Mulla Plantan m Rudolf?'
werth gehörigen, gerichtlich auf 1020 ft.
geschätzten, im Orundbuche Stadt Rudolfs»
werth sub Rcl f . 'Nr. 189 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Fe«lbie-
tungs-Tagsuhungen, und zwar die erste

auf den
22. Dezember 1 8 7 6 ,

die zweite auf den
26. J ä n n e r

und die dritte auf den
23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal mit dem Geginne um 10 Uhr
vormittags, im oieSgerichtlichen Amtsge-
bäude mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealltül bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
SchatzungSwcrth, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben werde» wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden
der Licitatlonscommtssion zu erlegen hat,
fowie das Schätzungsprototoll und der
OrundbuchSeztract lünnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 14. November 1876.

(3486—3) Nr. 11895.

Erinnerung
an M i c h a e l H o n t a von Klein-Slalen»
egg, unbekannten Aufenthaltes, und dessen
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. städt.'deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswerth wird dem Michael
Zonta von KleiN'Slatcnegg, unbekannten
Aufenthaltes, und dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemlt erinnert:

Es haben wider dieselben bel diesem
Gerichte Franz Kaftcliz von Froschdoif
durch Dr . Stedl die Klage aus Anerken-
nung der Etsitzung der im Grundbuche de«
Tlschler-Ventficiums »ub Ulb.-Nr. 11 vor«

^ ^ ^ '
kommenden, in Klein'Slatenegg gelegenen
Hubrealitiit und Einverleibuug des Eigen»
lhumSrechtes bei derselben eingebracht, und
es sei zur mündlichen Velhnndlung dieser
Rechtesache die Tagsahunn auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange deS § 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn t. l. Erblanoen abwes>nd
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Rosina, Advocat in Rudolfs-
werth, als ourawr »<i »cwiu bestellt.

Dieselben werden hieoon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und den Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
RechlSbehelfe auch dem benannten Eura»
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsiiumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

Rudolfswerth am 26. August 1876.

(4436—2) Nr. 4199.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit bekannt gemacht, dah die mit Ve,
fcheid vom 23. März 1876, Z, 2194, auf
den 22. Ma i 1876 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Matthäus Li»
povac von Babenfeld gehörigen Realität
Urb.-Nr. 44 »H Grundbuch Neubabcnfeld
mit dem vorigen Anhange auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS übertragen
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Laas am 28ften
Mai 1876.

(4142—2) Nr. 4962.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l Bezirksgerichte Slttlch wirb
mit Bezug auf da« 2dict vom 4. »prl l ,
Z. 1542, bekannt gemacht, daß die dritte
uuf den 28. September l. I . angeordnete
exec. Feilbielung der dem Josef Kriftan
gehörigen Realität »ub Urb -Nr. 134 und
135 aä Herrschaft Sittich, Feldamt, über
Ansuchen der t. l. Finanzprocuratur unter
dem vorigen Anhange auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, übertragen worden sel.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 3 t «
Oktober 1876.

(4173—3) Vir. 10311.

Executive
RealitäteN'Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ulols Weibl
in Mottling die erec. Versteigerung der
den Mathias Malesiz'schen Erben von
Radowiz gehörigen, gerichtlich auf 1040fl.
geschätzten Weingartrealltüt Eftr.-Nr. 144
der Stcuergcmrlnde Drafiz bewilliget und
hiezu drei Feilbietunge.Tagsahuna.en, und
zwar die erste auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die drille auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jed'Smel vormittags von 9 bi» 10 Uhr,
<m Umtsgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, baß die PfandrealitiU
bel der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die iiicltlllionSbebinanisst, wornach
insbesondere jeder «icitant vor gemachte«
Anbote ein 10"/, Vabium zuhanden der
Licitationscommifsi,n zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprolololl und der Grund-
buchsextract ttnnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht M0Ming «n 4ln»
Novewber 1876.

Weihnächte-Lager
von

Buch- und Kunsthandlung in Laitoach,
Nr. 2, loiijrressplatz fir. 2.

Empfehlenswerthe und beliebte Bilderbücher für das kleinste Kinderalter
(sämmtliche in eleganten Cartoneinbänden):

Thierbilderbuch, unzerrelssbares. 1!» Bildertafeln auf star- • Bilder zum Anschauungs-Onterrlcht für die Jugend.
ker Pappe mit kurzem Texte. fl. 2-90. S I. Theil. Verschiedene Gegenstände. 30 Doppeltafeln.

Bilderbuch, der Kinder schönstes. UnzerreisBbarß Bilder* > fl. 3 96.
tafeln, für kleine Kinder zur Belustigung und Beleh- , II. „ Gift- und Kulturpflanzen. 30 Doppeltafeln.
rung. ti. 2-90. > fl. 396.

Bilderbuch, das unzerreissbare. Mit Bildern, Geschichten III. „ Naturgemälde der ganzen Welt nebrt Text
und Keimen, fl. 290. von R. Wagner. 24 Doppeltafelen, fl. 3-96.

Klelnklnder-Bilderbuoh. Ein buntes Allerlei für die ersten IT. „ Biblische Bilder zum alten Testamente.
Kiuderjahre. Unzer reisßbare Bildertafeln. fl. 195. 30 Doppeltaieln. fl. 3 25.

Bunte Reihe. UnzerreisBbare Bildertafeln für die lieben V. „ Biblische Bilder zum neuen Testament«.
Kleinen, fl. 260. 30 Doppeltafeln, fl. 3-25.

Naturgeschichte, unzerreissbare, für kleine Kinder, fl. 325. VI. „ Wilde Thiere aller Zonen. 60 Doppeltafeln.
Bildertafeln, unzerreissbare. fl. 290. fl. 425.
ABC und Bildertafeln für kleine Kinder. Auf Pappe fl. 1-95. Bilder fur artige Kinder, mit Text, ron Th. Hosemann.
Bilderbuch, unzerrelssbares. Zwölf Bilder tafeln auf starkem fl. 1 95.

Carton, mit einer Reihe verschiedenartiger Gegen- Schattenbilder von Paul Konewka. Mit kleinen Abbildun-
Btäude fl. 260. gen von J. Trojan, fl. 2 60.

Nehmt's zu Herzen! Ein Ziehbilderbuch mit Venrandlun- Der schwarze Peter. Ein Bilderbuch für artige Kinder.
gen iür die liebe Jugend, fl. 290. Holzschnitte nach Silhouetten von P. Konewka. fl. 2 60.

Das wunderbare Bilderbuch. Ein Festgeschenk voll komi- Praoht-Bilderbuch, deutsches. Ein Jugendalbum. Mach
mischer Sachen, zum Staunen und Lachen für heitere Aquarellen von C. Offterdinger. fl. 2 90.
Kinder (Yerwaudlungs-Bilderbuch). fl. 290. \ Naturgeschichte der drei Reiche. Ein Bilderbuch für artige

Frag- und Antwortbilderbuch für kleine Kinder. 18 Bilder, \ Kinder, ü. 130.
mit Text, für den ersten Auschauungs-Unterricht. !; Naturhistorisches Bilderbuch in drei Sprachen, fl. 130.
fl. 290. \ Pucks Wanderung durch die Kinderzeit. Dargestellt in

Bohny8, N., neues Bilderbuch. Anleitung zum Anschauen, • schüuen Bildern und lustigen Reimen, fl. 160.
Denken, Rechnen und Sprechen für Kinder von 2J/i : Bllder-fieschlchtchen für kleine Kinder. Mit 48 Bildern
bis 7 Jahren. Mit 36 color. Tafeln und einer Zeichen- : nebst sinnigen kindlichen Reimen. 80 kr.
tafel. 11. Aufl. fl. 390.

S J ^ ^ P * Ausser vorstehenden besitzen wir noch eine weitere reichhaltige Sammlung belehrender und unterhalten-
I 0 l v der Bilderbücher aller Art — Ernst und Scherz — zu allen Preisen, auf Papier, atarkem Carton und

Leinwand gedruckt. (4552) 2
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Unterzeichneter macht hiemit den geehrten Ve»
wohnern von Laibach nnd Umgebung die ergebenste
Anzeige, daß <n dcm (4570) l—2

Panorama
auf dem Kaiser Josef »Platz,

welches durch über 100 lyli ifer zu sehen ist,

eine zweite Aufstellung
zitt gefälligen Ansicht aufgestellt ist.

I u zahlreichem Vesuch ladet freundlichst ein

'k. WM
Zeitungsagentur

(Fürstenhof)
besorgt Pränumerationen auf und
Annoncen in sämmtliche in Oester-
reich-Uugarn erscheinende Zeitungen.

AIs rectt hübsche Geschenke I
empfiehlt )

Visitkarten ans E i i e i p p r
die Buchdruckerei

lg. v. Kleinmayr & F. Bamberg.

Fische.
I>ern geehrten p. t. Publikum di«ne znr g«-

falliren Kenntnis, dass bei mir tleti K a r p f e n
ru «ehr billigen Preisen *u bekommen sind.
(4607) Achtungsvoll

Josef Stcbil,
Fischer, Krakauergasse Nr. 24 neu, 33 alt.

Ein ßemillbe
sammt Einrichtungsstücken, am Platze auf sehr
stutem Posten gelegen, ist sogleich von der hau« '
l»«sitze?in ^ . l l t n n l » l l « r r»«o in V l » c l , o 2 » o ^
zu vermieten. (4540) 4—3

Ieponierunaslcheme
(auf österreichische Lose) nur bei Jos. Rolln & Co., Bankhaus,

(4301) 12-8 ftlcn^ I.« Mfirntiierstrassc Nr. 45.

lot,. Luwa'8 Clavier-Ätassazin,
H N i L ^ ^ ^ ^ M ^ ^ H > ^ > ^ M Agentur der amerilanischen Harmoniums von Estey

H Comp. und der l. söchs. hofpianoforte.stabrifen von
^ ^ ^ M W M D W l ^ ^ M W W M I . Nlulbner in Leipzig und E. Kaps in Dresden.

" ' l b zum Anlaufe, Austausche und zur Miethe neuer
ß » ^ " "b ilberspielter Instrumente vmzllglickster Qualität

« « N V Ä ^ ^ M ^ ^ ^ zu billigst gestellten Preisen bestens empfohlen » » » —
U W > 3 ^ W W W > W M n,,»«««»» von 100 ft . »?ln»«,s»»^« von 300 fl,

< R > 2 ^ V ^ ^ ^ ^ ^ ^ aufwärts bis 1100 f l . darunter die bei der WeltanS-
. stellnna in P h i l a d e l p h i a preisgekrönten Patent»

fliigel neuester Construction mit dreifach gelreuzter Saitenlage und « t ^ > , , « ^ » ^ » < l » « -
>»et>« i<n«MN,« '««,« ,n l>5 und die H > l , , » « » T , > ^ » O « » « e ^ ^ T - ^ « « » » « « « von »aps
zn deren Besichtigung die z». t. Kunstfreunde ergebenft eingeladen werden.

^ ' » . Durch ein Uebereinlommen mit dem Pianosorlesabrila-nlen Herrn K » P ö
bin ich in der Lage, seine Instrumente ungeachtet de« hohen Voltagioö zu denselben Preisen
ablassen zu lünnen, als wenn der Lours »1 p»r i wäre. (45»i2) 3 - 2

! Raimund Knsper, ^
! Kandelsmann in Krainburg. !
> (4561) 2 - 2 empfiehlt skin ^

! reich assortiertes Lager von Mehl <
filr die ^

' Weihnachts-Feiertage ^
' in allen Nummern von 0 - 9 , sowie grobe und feine Weizentleien im großen und <
' «n <l«t,i! zu den billigsten Prei!en in seiner F i l ia le HS.-Nr. 130. <

!!Weihnachten naht!!
Nur durch immens grosse Einkäufe und iehr raschen Absitz /st es möglich, nachfolgende,

snvrnl P f * siir K n a b e n a l* a n eh für Mädchen ^Q*Q passende

lIirlNtkiiulel-Zusaiiiinciistc^lluii^,
b^b/f~\ bestehend au» ftsjs' Jfcp/ ̂ ^ V

/ \Jk ^ii\oh worunter mehrereEffectBtÜCke sind, umi l ^ ^ • ' ^ ^ l •
A Q_ß ^ I U L H ^ i),.n verhältnismässig geringen Preis von*** ^ _ F Q . J \ J

ssrnnsit Verpackung zu liefern.
Es bestelle jeder so schnell »1s möglich, da später einlangende Bestellungen nicht mehr so

prompt effectuiert werden könnten.
12 niedliche Christbaum Verzierungen. { 1 Kinderbesteck, bestehend aus Löffel,
2f> Chriatbaumleuchter au» IJritannia- Mesner und (Jabel (Ftritanmasilber).

sillier. 1 mexik. Bil lard sammt Queu und Kugeln.
25 Balonkerzchen, farbig, geruchlos. 1 Rein ontoiruhr sammt massiver Kutte,

1 Clavier, rein gestimmt (Eft'ectstiick). ohne Schlüssel zum Aufziehen.
l Wundervogel , mechanisch, v o r n e 1 Carton, enthaltend sämmtliche Thiere,

pickend, hinten nickend, prämiiert s»>hr gut ausführt
auf ilcr wihniKstrihiii^ in r'hiladelphia. 1 GemischtwareBhandlang, complct

1 neapolitanischer Dudelsack. ein^richtet (Kn'«r.t.«iüc.k).
1 laufender Eisenbahnxug mit In- 1 Conceriiae mit Wunderton, «elhtt

ttMii iV'i- l i ' i l i - . von den kleinsteri Kindern zu haniikaheii.

1 Bri l lanUchmetter l ing, umhcrflit- X o n « ' o r e c h l i c h e Puppe, elegant ge-
c r l H ' . . 1 Bilderbuch mit echtem Farbendruck,

1 Dominospiel , grOs., schön. g r o s , ,ir)lj „chön.
1 complete Kücheneinrichtung aus 1 Carton, enthaltend den serbisch-türkischen

Blech. Kriegssohauplatz .

Der mistcriöse vSpielball, ™^™^™*™*«***«**«
S*iy 7.U beziehen durch die "^i^P

Weihnachts - Specialitäten - Niederlage
l iB<Wlen» « t » d i , <;lf*rla««rasiMe Kr 1.

Versandt per Nachnahme. (4288) 6—6

Feinste Delicatessen.

Feinste Delicatessen!
Kaviar, Astrachan-; Lachs, mariniert; Kron-Üummern, Thun-

siBch, Anchovis, Aalsisch, mariniert; Ostsce-Fetthäringe, gebraten
und mariniert; Yollhäringe, Rollhäringe, russische Sardinen, fran-
zösische Sardinen de Nantes, Kieler Sprotten, Picklinge, Krebs-
achweifeln in Oel und Salzwaaser, Strassburger Gänseleber-Paateten
mit Trüffeln, englisches Mixed-Pickles, Tafel-Sardellen, Oliven,
Trüffeln, französischer, englischer und kremser Senf.
fTl*ii 1**11 ff* Berbcrische und Alexandriner Datteln, Malaga-
s' 1 IMyllijL/. Trauben, Sultanfeigen, Prinzessenmandeln, ameri-

kanische Nüsse, Haselnüsse, runde, lange und aufgeschlagen«;
Sultanrosinen, Eleme Zibebcn, Weinbeeren, Mandeln , Pignoli,
Pistazien, Citronat, candiert und glaciert; Qörzcr Maroni und
Mandarin-Orangen.

liÄWf* Strachino, Mailänder, Gorgonzolla, Romatour, Nea-
H i l S I ^ . schateller, Eidamer, Holländer, Emmenthaler und fein-

ster Parmesan.
T U o ( k u n d 11 u m Feinster russischer Karawanen-
XlH>t / U H U l i l l l l l . Blüten-, Pocco-, New-Season's Sou-

ebong-, Melange- und Spitzen-Thee; — allerfeinster Jamaika-
Thee-Rum, irantösischer Cognac und Arac; — englisches Thee-
gebäck und echt französische Liqueure.

VV|k j riik Oesterreicher, ungarische, steirische, französische und
t f \jlll\j» spanische Weine. Echt französische Champagner-

Monopole von Heidsieck <fe Comp. in Reims, Aubertin A Comp.,
Moot <k Chandon und steierischer von Brüd. Kleinoschcg in Graz.

l ^ i l t t m n i f i Früchte in Zucker, circa 25 Sorten; Melange in
WFUI|f l l l ;n* Zucker und in Essig, Früchte in Senf (Mustarde)

aus der best renommierten Fabrik der Aujr. Taeh ln l&el
Sstfinr in Laibach.

Ftlr den Christbaum!
Ein reich sortiertes Lager von Zuckereien in Jux-Cartons,

elegante Bonbonnieren, candierte und glacierte Früchte in schönen
Schachteln, Persicat (Quittenkäse), Aprikosen- und Aepfelpasten,
diverse Chocoladen-Bonbons, Christbaum kerzchen- und Hälter

empfiehlt zu den billigsten Preisen das

Delicatessen-, Thee- nnd Wein£eschäft
deB (4f>90) 2 - 1

H. L. WanceL Laibach.

Große Veihnachtö Ausstellung
in der Conditorei

ÜUÄVls I l l b l s o l l , c«n8s°88pl»ti
Große Ru»wunl

l von den schünsten, billigsten Bonbonni.-ren, Nippsachen, TraganlqeqenftHnden. Kna l l '
! donbons, Devisen und allen möglichen Wattungen Lhocoladen, Vonbon« aus Paris,

Vcr l in , Stultgurt. Wlen nnd eigener E,zeugung.
Gesonders empfehlcnswsrtl, sind die verschiedenen Chocola l l tN von Massou ,

(Paris), dann eigene Erzenginsse fllr Christbäume, echt italienische? Mandulato, fein,« !
ssrilchtenbrod (»lehenbrodj. Veblnchen in lleinen Packeten. sebr gee,gnet znm »uf .
hängen auf den Weihnachtsdanm. Echte genuesrr Frllchte in zierlichen 50rbchen,
candiette« Obst und feinster Quittenlä« in Odstformen, Vlumenformen und in lleine,'
Siilcken.

Vesonders empfehlenswerth find meine Nußpotizen mit Honig, feine Pinse
und l'«l< <l> M, l , n . tüglich frisch, sehr geeignet zum Knffee, ferner meine anerkannt !
vorzügliche Punsch Essenz mit Orangen, und üimoniesaft. sowie Mandelmilch- und
Limonad-.Essenz, >

Ferner empfehle ich «glich frischen Obersschaum in Portionen und meine Hache«
Pasteten. ^5«? ) 3 - 2

Um zahlreichen Besuch bittet hochachtungsvoll

Rudolf Kirbisch,
llonditor.

D M - »lie schriftlichen «estellungen von aulwHtt» werden auf da« prompteste
effectuiert werden.

LicitlltionöKnndnlllchnng.
Mit gerichtlicher Bewilliqunq werden die in den Verlaß des " " ^ ^ "

Oktober l. I . verstorbenen Nealitätenbefihers Herrn Franz 3 l " ^ '
gehörigen Fahrnisse, als:

«eibeskleiduntt, H a u s , » e t t - und Le ibesw^^e /md
sonstige Utensilien, Einrichtungsstücke, Geschirr, ^ " / ^ / ^
Wirthschaftswagen und Meiereirüstuna, wn" ^ V : . " ^ '
Heu- und Strohvorrathe, sonstige Grntefrnchte, d.verjc^olzcr,
sowie St iere, Ochsen, Kühe und anderes V ieh " "

Donnerstag den 2R. Dezember l. I .
und an den darauf folgenden Tagen von 9 bis 12 Uhr Vormittags und
2 bis 5 Uhr nachmittags in S n e b e r j e , im S"use der Verlaßrealttät,
an den Meistbietenden gegen gleich bare Bezahlung h"tangegeben werden.

Laibach 16. Dezember 1876. ^
Dl. M l . SupPW,

(4599) 8 - 1 , l. l . Notar, al« Gerichtscommissür.

Druck und «erl«g v»» Ignaz ». elelnmayr » 8»»or Volnber,.


